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•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

Kindertagesstätten, Ganztagsgrundschulen, IGS …:

Moderne Bildungslandschaft in Lengede
Lengede (r). Für viele Familien 

sind sie immer noch ein entschei-
dender Faktor: das Betreuungs- 
und Schulangebot. „Hier haben 
wir in Lengede in den letzten 
Jahren Vorbildliches geleistet, 
das von den jungen Familien sehr 
gut angenommen wird“, freut sich 
Bürgermeister Baas. Die Gemein-
de hatte mit Millioneninvestiti-
onen Ganztagesangebote und 
den Kita-Ausbau frühzeitig voran 
gebracht. 

Zu Recht stolz ist man in Len-
gede auf die Zahl und Qualität 
des Krippen-Angebots. Bereits 
vor dem bundesweiten Rechts-
anspruch hatte die Gemeinde 
die notwendige Zahl an Plätzen 
vorgehalten. Über eine Million 
Euro wurden in die Krippen-
bauten investiert, um auch hier 
optimale räumliche Bedingungen 
zu schaffen. Zudem ging man mit 
dem ersten Eltern-Kind-Zentrum 
2012 einen weiteren zukunfts-
trächtigen Weg in Sachen ver-
netzter Förderangeboten zugun-
sten der Kleinsten. Bereits 2006 
beschloss der Rat das gebühren-
freie Kindergartenjahr vor der 
Einschulung. Und Kooperationen 
zwischen den Kindergärten und 
den Grundschulen machen den 
Übergang für angehende ABC-
Schützen noch etwas leichter. 

„Unsere Erzieherinnen und Er-
zieher, wie auch die Lehrerinnen 
und Lehrer, haben sich modernen 
pädagogischen Konzepten ver-
schrieben und leben diese zum 
Vorteil der jungen Menschen mit 
viel Engagement und Kreativität“, 
lobt der Bürgermeister. Die Betei-
ligung am EU-Schulobst-Projekt 
ist nur der jüngste Beleg dafür.

Besonderes Augenmerk wur-
de in den letzten Jahren auf den 
Ausbau des Ganztagesangebots 
an allen drei Grundschulen der 
Gemeinde gelegt. „Dafür haben 
wir mit Mensa-Anbauten und 

multifunktionalen Raumkon-
zepten auch massiv in optimale 
räumliche Rahmenbedingungen 
investiert“, erinnert Baas. Das 
wurde sowohl von den Lehrern, 
wie auch den Schülern und El-
tern, sehr gut angenommen. Alle 
drei Grundschulen der Gemeinde 
Lengede bieten ein offenes Ganz-
tagsangebot. „Hervorragend ist 
auch die Kooperation mit den 
Vereinen und Verbänden in un-
seren fünf Ortschaften, die die 
Ganztagsangebote unterstützen“, 
erinnert Baas. 

Zum modernen Bildungsstand-

ort, für den sich die Gemeinde in 
den letzten Jahren stark gemacht 
hat, gehört auch die Einrichtung 
einer IGS in Lengede, Schulträger 
hier ist der Landkreis Peine. Seit 
ihrer Eröffnung 2010 ist die IGS 
ein nachgefragtes Schulangebot, 
nicht nur von Eltern in Lengede, 
sondern im ganzen Südkreis. Die 
politische Weichenstellung für 
die Einrichtung eines Oberstu-
fenangebots an der IGS Lengede 
zum Schuljahr 2016 ist mittler-
weile erfolgt. Dann können an 
der IGS in Lengede alle Schul-
abschlüsse abgelegt werden. 

Architektonisch schön gelungen – die Glasfassade der neuen Mensa der Grundschule Lengede. Schüler 
und Lehrkräfte freuen sich auf das warme Mittagessen.

Neubaugebiete in verkehrsgünstiger Lage:

Aktiv für ein liebenswertes Lengede
Lengede (r). Familienfreund-

liches Lengede – das war und ist 
der Grundgedanke, der die Ge-
meindeentwicklung leitet. Eine 
konsequente Baulandausweisung 
mit erschwinglichen Preisen ge-
hört nach wie vor zu den Erfolgs-
garanten, damit junge Familien 
sich eine Zukunft aufbauen oder 
Städter ihren Traum vom Haus 
im Grünen erfüllen können. Die 
Nachfrage ist da, wie das jüngste 
Beispiel des Baugebiets „An der 
Fuhseaue“ bei Broistedt zeigt. Die 
Plätze waren binnen kurzer Frist 
vorreserviert, zwischenzeitlich 
sind fast alle verkauft. Deshalb 
erschließt die Gemeinde zurzeit 
weitere Neubaugebiete, wie zum 
Beispiel in der Ortschaft Wolt-
wiesche.

Gute Anbindungen – auch das 
wünschen sich viele Bürger – die-
sem Wunsch kommt die Gemein-
de gern nach: Zum einen sind 
die Straßenausbau-Programme 
Belege für das Engagement in 
Sachen Individualverkehr. Zum 
anderen setzt sich die Gemein-
de immer wieder für attraktive 
Taktungen im öffentlichen Per-
sonennahverkehr ein, auf der 
Schiene wie auch beim Bus. Mit 
dem Fahrplanwechsel im Dezem-
ber 2015 wird endlich der Stun-
dentakt Bahnanbindungen von 
den Haltepunkten in Lengede/
Broistedt und Woltwiesche über 
Braunschweig bis Wolfsburg und 
über Hildesheim nach Hannover 
geben. Montag bis Freitag wird 
der Bahnhof in der Zeit von ca. 
5:00 bis 22:00 Uhr bedient. An 
Samstagen und Sonntagen begin-
nt der Betriebstag aufgrund der 
veränderten Nachfrage an Wo-
chenenden ein bzw. zwei Stunden 
später. Dafür wird mit Hinblick 

auf den Freizeitverkehr von Frei-
tag bis Sonntag die Betriebszeit 
aber um eine Stunde bis 23:00 
Uhr verlängert. 

Nicht zuletzt ist auch der Se-
nioren-Fahrdienst ein Ergebnis 
der stetigen Bemühungen in 
Sachen Mobilität. Geprüft wird 
derzeit auch die Einrichtung 
eines Bürgerbusses, der dann die 
Ortschaften zusätzlich zum bis-
herigen Angebot untereinander 
verbinden soll. 

Attraktivität am Standort – 
dazu gehört auch ein modernes 
Energiekonzept: Mit dem Drei-
klang aus Einsparung, dezen-
traler Energieerzeugung und 
mehr Mitsprache in den Netzen 
geht die Gemeinde Lengede hier 
ebenfalls vorbildlich voran: Mit 
dem Austausch von Straßen-
leuchten und der energetischen 
Gebäudesanierung begann es, 
wurde über die Kraft-Wärme-
Kopplung der Anlagen in den 
Ganztagsgrundschulen und der 
Stromerzeugung aus Klärgas so-

wie der E-Tankstelle am Rathaus 
ergänzt und gipfelt in der inter-
kommunalen Zusammenarbeit 
mit den Nachbarkommunen in 
Sachen Netzkontrolle und Ver-
sorgung in den Gemeindewerken 
Peiner Land. Ein nachhaltiger An-
satz auch in Sachen Energie – das 
zeichnet Lengede aus. 

Eine serviceorientierte Verwal-
tung? Ja, in Lengeder ist das schon 
seit Jahren selbstverständlich: 
Möglichst unbürokratisch, di-
rekt und bürgernah – so hat sich 
die Gemeindeverwaltung aufge-
stellt. Das Servicebüro als zen-
traler Anlaufpunkt im Rathaus 
hat sich bewährt, die flexiblen 
Öffnungszeiten und Zusatzinfor-
mationen über die Internetseiten 
werden gut angenommen. Nicht 
zuletzt der rege Dialog mit den 
Bürgern, der auch bei Info-Ver-
anstaltungen zu neuen Wohn-
formen im Alter oder weiteren 
Themen auf vielen Ebenen inten-
siv gepflegt wird, trägt zu diesem 
bürgernahen Angebot bei. 

Für die Gemeinde gehört neben 
der sparsamen Haushaltsführung 
auch Einwerbung von Fördermit-
teln dazu, um möglichst viele 
Spielräume für aktive Gestal-
tungsmöglichkeiten zu erhalten: 
EU-, Bundes- oder Landeszu-
schüsse haben in den letzten 
Jahren immer wieder dazu bei-
getragen, den Ausbau der Infra-
struktur zeitnah zu ermöglichen: 
Dorferneuerung, Konjunkturpa-
kete und nicht zuletzt auch im-
mer wieder Projekte im Rahmen 
der Bingo-Umweltstiftung helfen, 
ein liebenswertes Lengede für die 
kommenden Jahre zu sichern. 

Hier schon auf dem Foto zu sehen. Der neue Zug des Zweckver-
bandes Braunschweig fährt ab Dezember 2015 zwischen Hildes-
heim und Braunschweig mit den Haltestellen in Woltwiesche und 
Lengede/Broistedt. Geplant ist ein Stundentakt. 
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